
 
 

 

www.flu.ruhr   |   info@flu.ruhr   |   © Ulf Obermann-Löwenstein 

 

 

 

Werkdaten 
 

Werkserie: Fundstücke 
Werktitel: Das Lied unter der Farbe 
Format: ca. 120 cm × ca. 98 cm 
Jahr: 2026 

 

 

 

Langbeschreibung 
 

In einem Garten, von dem in keinem Buch die Rede ist, wuchsen Blumen in einem Rot, das niemand 
benennen konnte. 

Jeden Abend war dort Musik zu hören. Manchmal schien sie aus dem Garten selbst zu kommen, 
manchmal von weit hinter den Mauern. Niemand wusste, wo sie begann. Niemand hörte, wie sie 
endete. 
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Mit der Zeit schien die Farbe der Blüten etwas von dieser Musik aufzunehmen. Als würden Töne und 
Farbe für einen Moment dieselbe Sprache sprechen. 

Dann blieb die Musik eines Abends aus. 

Die Blüten aber schlossen sich nicht. Ihr Rot breitete sich weiter aus, über Mauern, Flächen, 
Erinnerungen. Nur an wenigen Stellen blieben Zeichen zurück, als hätte die Musik dort kurz Halt 
gemacht. 

Seitdem, so könnte man erzählen, liegt das Lied noch immer dort. 

Nicht ganz hörbar. Aber auch nicht verschwunden. 

 

 

 

 

Kurzbeschreibung 
 

In einem Garten war jeden Abend Musik zu hören, ohne dass jemand wusste, woher sie kam. Als sie eines 
Tages verstummte, blieb etwas von ihr in der Farbe zurück. Vielleicht sind es nur Zeichen. Vielleicht ist es 
noch immer ein Lied. 

 

 

 


